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ZUKUNFT AKTIV STEUERN 

 

Die Schweizer Landwirtschaft steht vor vielen Veränderungen. Es ist wichtig, diese Ent-

wicklungen zu beobachten und die betriebliche Zukunft aktiv zu steuern. Das Umfeld 

kann nicht beeinflusst werden, die betriebliche Ausrichtung hingegen schon. 

 

Herausforderung für den Betrieb 

Betriebsleitende müssen ihren Betrieb in einem sich verändernden Umfeld ausrichten. Nach 

jahrelanger Arbeit auf dem Hof kann es schwierig sein, neue Entwicklungsmöglichkeiten zu er-

kennen. Gespräche mit Aussenstehenden oder Weiterbildungen können helfen, eine unbefan-

gene Sicht zu gewinnen. 

 

Möglichkeiten für Betriebsleiter/innen 

Gute Entscheidungen basieren auf der Prü-

fung aller Varianten. Häufige Strategien sind 

Betriebsvergrösserung, neue Produkte oder 

Vermarktungswege, Spezialisierung, Zusam-

menarbeit, Verarbeitung und Dienstleistun-

gen. Auch eine verstärkte unternehmerische 

Tätigkeit oder neue Angebote auf dem Be-

trieb sind Optionen. Wichtig ist, die Arbeits-

kraftbilanz zu berücksichtigen: Können die 

Veränderungen mit den vorhandenen Perso-

nen umgesetzt werden oder sind zusätzliche 

Angestellte nötig? 

 

Richtig entscheiden – ist entscheidend! 

Betriebsleiter/innen sollten sich auch mit Al-

ternativen wie der Betriebsaufgabe beschäf-

tigen. Dies hilft, eine Strategie zu finden, die auf den eigenen Stärken basiert und die Werte und 

Wünsche gezielt einsetzt. Die beste Zukunftsstrategie zu finden und umzusetzen, liegt in der 

Verantwortung jeder Betriebsleiterin/jedes Betriebsleiters. Passivität führt oft zu einer Ver-

schlechterung der wirtschaftlichen Situation. Falls eine Betriebsaufgabe ins Auge gefasst 

würde, sollte diese gut geplant werden.  

 

Beratung frühzeitig einbeziehen 

Für eine Verbesserung der Unternehmensstrategie ist es nie zu früh. Betriebsleitende sollten 

rechtzeitig mit Fragen zur eigenen Zukunft beginnen, um mehr Spielraum zu haben. Die be-

triebswirtschaftliche Beratung des INFORAMA unterstützt Sie bei der Erarbeitung von Entschei-

dungsgrundlagen und der Planung der zugehörigen Schritte. Eine externe Fachperson bringt 

eine wertvolle Aussensicht in diesen Prozess ein. 
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